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ProvtnziaMati
ht badischen Pfalzgrafschaft

N ro 16. Mittwochs den I7tett Styril I8c>5 .

Laudesverordnung .
Fortsetzung der Organisation de -

GanitätSwesen «.
Die Personalorganisation der Sanitätsdienste

betreffend.
III . Provinz des ober « Fürsten -

thume .
oder VIter Lreis.

35) ^ mtSphysikat MörSburg ;
physikus : Herr Dr. Kaspar Waldmann ,
Hofrath , Landchirurgus: Herr Karl Wo-
cher der jünger.

z6 ) 8 raabsphysikat Markdorf ;
physikus : und Lhirurgus Herr Dr . Jo¬
hann Fidel Fanil .

37) Amtsphysikat Ueberlingen ;
physikus : Herr Dr. Marlin Enrorh .
Landchirurgus : (und PhysikatSverweser
auf dem Lande) Herr Dr . Anton Rugel ,
OberamtSchirurguS.

38) Amrsphysikat Reichenau :
physikus : Herr Johann Nepomuk Sau¬
rer zu Allenbach . Landchirurgus : rechts
dem See : Ebenderselbe ; Gtaabschirur -
gus auf dem See : Herr Johann Nepo¬
muk Eger zu Reichenau; Gtaabschirur »
gus links dem See : Herr Ferdinand Bü¬
cher zu Bohlingen.

zy) Staabsphysikat pfullendorf ,
physikus : Herr Dr . Johann Evangelist«
Rohrwassr . Sraabschirurgus : Herr Jo¬
hann Michael Vollmar .

40 ) Amrsphysikat Biberach ,
Stadtphysikus : Herr Dr. Johann Jakob
von Ebersberg: Stadt und Landphysikue:

Herr Dr. Friederich Albert Tritschler.
Landchirurgus : Herr Johann Georg
Köhle ( ohnbeschadet der Amtsrechte und
Genüße d«S Spikalchirurgen Herrn Jakob
Kolb , so lange dieser lebt und sein Amt
versehen kann ) und ist für diesen Kreis an-
aestellt als korrefpondirender Rath : Herr
Hofrath Waldmann zu Mdrsburg, lvber -
hebarzt : ( provisorisch, ) Oberlandchirur«
guS , Herr Rügei zu Ueberlingen .

UrbrlgenS dienet ln Bezug auf die Aera«
rlal - Organisation zugleich zur Wissenschaft,
daß 8erenie » lmuo Ll- ctor für dermalen die
Gehalte nur provisorisch nach dem dermaligen
Stand der etnschlagenden Kassen regulirt, zu¬
gleich aber der Unterzeichneten SanitätS- Kom¬
mission gemessene respektive Vorschriften und
Zusagen gegeben haben , wodurch nach und
nach mittels ZulagS - Gehalten diese Besol¬
dungen zu einer weitern Verbesserung gelan¬
gen sollen.

Auch ermangelt man nicht , bekannt zu
machen , daß , nachdem von den ärzlichen
seither unangestellt gewesenen Praktikanten
all jene dahier bekannte und anerkannte Per¬
sonen , dermalen zur Anstellung g-kommen,
oder als Physici charaktertsirt worden sind,
welche vor dem Jahre 1797 . die Staatserlaub-
nlß zur Ausübung der Heilkunde erlanget ha¬
ben , nunmehro noch folgende dahier agnoS -
cirte , ständig noch nicht versorgte Dienstkan-
didaten , und dermalige ärztliche Praktikant«»
übrig sind :

Don 1707 . Herr N . N . Szuhanyzu Gerns¬
bach. — Herr Dr . Johann Ludwig wundt
zu Heidelberg Assistenz- Arzt allda. —. Herr
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Dr . N . N . Heger allda . Herr N . N . See¬

mann zu Lübeck .
Don 1798 . Herr Dr . N . N . von Fischer

zu Mannheim . — Herr Dr . Aloyö Majer

zu Baden .
Von » 799 . Herr Dr . Fridrlch Gross

( Assistenz » Arzt zu Karlsruhe.) — Herr Dr .
N . Riggert zu Kanderu.

Bon 1820 . Herr Dr . Kar! Ludwig Huhn

zu Kork ( randgraflich Hessischer Tikular Hof¬
rath . — Herr Dr . Ludwig Görmg zu Stadt

Strlnbach . — Herr Dr . AlovS Becker zu

Erklingen. — Herr Dr . Franz Wolfzü .Wien

( dem nur locus reservirt ist , auf den Fall er

inS Land zurückiommt und das erforderliche

leistet. ) — Herr Dr . Friedrich Böckmann

( mit Borbehalr drS Rückkrtitö . zu Erbach
als gräflicher LeibmekikuS und Physikus ) . —

Herr Dr . Wilhelm Friedrich Macklott ( mit

gleichem Vorbehalt zu Mlchelstadt Im gräflich
Erbachischen als Physikus ) .

Von , 8° i - Herr Dr . Karl Joseph Zandt

( Assistenzarzt kn Karlsruhe .) — Herr Dr .

91. R . Hofmann zu Mannheiin . — Herr
Dr . Franz wedekind Assistenzarzt zu
Mannheim . — Herr Dr . Joseph Jakobi zu
Mannheim . — Herr Dr . Karl August Sen -

Herr zu Karlsruhe. — Herr Dr . August Wil¬

helm Gebhardt zu Kirchen . — Herr Dr .

Franz Anna zu Rastatt . — Herr Dr . Jo¬

hann Moppert zu Offenburg.

Bon 1802 . Herr Dr . Johann Jakob Looo

zu Heidelberg. — Herr Dr . Georg Schwarz
allda . — Herr Dr . Anselm Schlecht zu Er-

tenhetm. — Herr Dr . N . N . Panther zu
Rennchen. — Herr Dr . Franz Lrauth zu
Odenheim.

Bon i8oz . Herr Dr . Friedrich Ludwig
Finner zu Auggen. — Herr Dr . Sachs zu
Stein . — Herr Dr . Goktlieb Eisenlohr zu
Betkberg. — Herr Dr . Sebastian L « hn z»

Kippenheim. — Herr Dr . Sigismund Wolf

zu Bühl . — Herr Dr . Ignaz Jörger zu
Bühl . — Herr Dr . Engelbert wichelhau -

fen zu Mannheim . — Herr Dr . 9k. N .
Sieble zu Offendurg. — Herr Dr . Friedrich
Martin von Hewklber- .

Von 1804 . Herr Dr . 9k. 91. Greimmig
von Bretter, . — Herr Dr . 91. N . Ekard zu
Ladenburg.

Einem jede » verselben , der Inzwischen de«
oben angegebenen Wohnort verändert hätte,
oder ihn künftig verändern würde , wird auf¬
erlegt , davon jedesmal die Anzeige anhero zu

! machen , damit man in ununterbrochener
Kenntniß von ihm bleibe, die zu seine« künf¬
tigen Bedtenstungsgesuchen unumgänglich nö»

thig ist ; sollte auch hierin « ln Arzt nicht be¬

griffen seyn , der ohne schon als Aktiv - Die¬
ner oder Quiescent angestellt , und dadurch
in eine höhere Kategorie aufgestiegen zu sey»

glaubte , ein Recht zu haben , unter die zur
Ausübung der Heilkunde anerkannte Prakti¬
kanten eingerechnet zu werden , der hat sich
binnen einer Präklusiv - Frist von drei Mo¬
naten mit Anlegung feiner EramtnationS«

Zeugnlße der Universität und der betreffenden
Staats - Kollegien dahier zum Nachtrag zu
melden , oder die etwa ihm noch abman¬

gelnde Staatsprüfung und AutvLIsation nach »

zusuchen . Eröffnet und verordnet Karlsruhe
in Kurfürst ! . General « Sanität - - Kommis¬
sion den 23 . März i8o £.

provinzial - Verordnungen ,

a) De » Milizenzug betreffend.

Da vermög Kurfürstlichengeheimen RathS»

Beschlußes , der Mtlizenzug in der Pfalzgraf -

schast mit dem lten d . seinen Anfang genom¬
men , und hiernach für so lang derselbe statt

sind« , das zwölfte Schazung » « Proceat von
da an , nachgelassenwerden soll ; so wird den

Milizpfltchtigeu ehemals Rheknpfälzlschen Un»

lenhanrn , solche- zur Nachricht eröffnet .
Mannheim den 28ten März >805 .

KurfürstlicherHvftath der badischen
Pfalzgrafschafr.

In fidem , Ullmicher.

d) Vorstellungen und Bittschriftenbetreffen».

Die unterm t8ten Jäner l. I . erlaßene i»

dem Provinzlalblait vom Zoten desstlbige«
Monat » No. 5 . bekannt gemachte Verordnung,

weqen de» ausschließlichen Gebrauche» der

Dtkastttlaladvolarrn zu Vorstellnngr« »nd



Mrrschristen, wirb zur ErleichterungderLand¬
bewohner , besonders solcher , die von dem
Wohnorte gesezllcher Sachwalter zu weitent¬
fernt find , dalsta erläutert und modifiztn,
daß auch de« Stadt - und Amtsschreider » die

Fertigung von Suppliken erlaubt seie , dies«
Trlaubniß jedoch sich einzig auf außer gericht¬
liche , und namentlich nur auf solche Fälle be¬
schränken solle , die nicht, wie bereits in der
vorderen Verordnungbemerkt worden, sich zu
ordnungsmäßigen Vorberichten der Aemter
oder der Gefällverwaltungen qualifizlren, so
mit bloße strenge Gnadensachen find , mildem
weiteren Vorbehalte , daß diese Amt » und
Stadrschretber jede derartige Vorstellung, als
Verfasser unterzeichnen , für etwa anstößigen
Iunhalt hasten . auch jedesmal die dafür ge¬
trommene Gebühr zur Ermäßigung höherer
Stelle beisetzen sollen. Diese nähere Ent¬
schließung wird daher zur allgemeinen Wis¬
senschaft hiedurch bekannt gemacht , und be¬
sonders den Amt- und Stadtschreidern , die

genaue Beobachtung vorerwähnter Bestim¬
mungen aufgegeben . Mannheim den 2yten
März 1805 .

Kurfürstlicher Hofrath der badischen
Pfalzgrasschast.

Veit. Keßler.
Gtraferkenntniß .

Johann Herste von Münzesheim wird , da
er in dem ihm 26 Lnmparencium destlmw -
ten Termin nicht erschienen ist . sämmtlich
Kurbad scheu Lande anmit verwiesen » und
sein Vermögen , vorbehaltlich jedoch der al¬

lenfalls dr tten Personen darauf znstehenden
Rechte konfiSclrt. Mannheim am 2trn April
1805.

Kurfürst !. Hofgericht der badischen
Pfalzgrasschast.

Vät. Lirtz , Sekretär.
Gerichtliche Aufforderungen .
Die von dem Kurfürstlichen Infanterie-

Regiment Kurprinz auS Mannheim meinei¬
dig desertirttn Christoph Schwarz und Phi¬
lipp Rück von Neckargemünd , dann Philipp
Ebert von Waldwtmmerebach . haben a d» o
binnen 3 Monate« sich dahierbet Amt zu stel-

ken , und wegen ihrer Entfernung zu verant¬
worten, wtdrlgenS zu grwartlzen , daß gegen
sie , a !S geg -a, ausgetretene Untcrthanen nach
vcr Landes - Konstitution verfahren werde.
Neckargemünd den rien April >805.

Kurfürstliches Amr .
Reidel. Rettlg .

Wenn jemand mit nachbenannren zufolg
eingrlangrer gnädigster Bewilligung nachAme¬
rika auszuwandero gesonnenen oürgerlicheu
Einwohner Andreas Hast !« und Wendel Dir¬
kes zu Diedelshelm kurfürstl . Amts Brette»
in der badischen Pfalzgrasschast, etwaigerFor¬
derungen halber befangen seyn sollte : so har
man deren Richtigstellung auf Montag Sen
2yrea dieses Morgens um y Uhr aufvrm Rarh-
haus zu DiedstSheim vorzunehmen deschlossen ;
welches zu jedermanns Wissenschaft mit dem
Bemerken hierdurch kund gemacht wird, daß,
wer sich etwa späterhin meldet , auS Mangel
rechtlicher Verantwortung abftiten der etwa
schon abgegangen seyn mögender angeblicher
Schuldner , vver aus Abgang erforderlicher
Zahlungsmittel abwelslichen Bescheid zu ge-
warren habe. Bretten an, tuen April 18^5.

Kurfürstl. badisches Amtskommlffariat.
A. Stavler.

Sämtliche Gläubiger des verlebten Bäcker¬
meister Konrad Beck von hier , über dessen
Vermögen man den Konkurs erkanur har, wer»
den anvurch rdiktaliter vorgelade », Dienstag »
den 7ten kommenden MonalS Mat Morgen»
um y Uhr dahier zu erscheinen, und ihre For¬
derungen gehörig zu liquidsten , widrigenS zu
gewärtigen, daß fie mit denselben von der vor¬
handenen Masse prakiusirr werden . Neckar-
gemüad de» zten April ,805.'

Kurfürstliches Amt.
Reidel. Rettlg.

Denenbisherighiesigen Einwohnernnament¬
lich Perer Kolb , Konrad Lohrer» Engelhard
Autenrieth , Ernst Freund , Christian Kern,
Johannes Häkele , Georg Lohrer , Jona»
v- chmitk und Joseph Kolb ist von kurfürstli¬
chem Hostarh der babsscvenPfa'zgrafschast die
AuswanvrrungSerlaudnlßnach Amerika gestar¬
tet ; «S werden daher alle diejenige, welche an
vorbcnaunte Auswanderer au» irgend einem
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Grund eine erweisliche Forderung zu machen

'
haben , hierdurch aufgefordert , sich Freitag
den 2Üten dieses Vormittags um 9 Uhr vor

Unterzeichneter Stelle zu sistiren , ihre An¬

sprüche auf daS noch vorhandene Vermögen
ein oder anderer dieser Emigranten beweislich
darzuthu » . allenfalls auch über den Vorzug
zu streiten , im widrigen aber zu gewärtigen ,
daß auf späteres Anmelden eine rechtliche
Hilfe nicht mehr geleistet werden können , so¬
mit eine abweisltche Bescheidung erfolgen müße .
Brette » am 6ten April 1805 .

Kurfürstlich badisches Amtökvmmiffariat .
A . Stadler .

Die Gläubiger der in Konkurs gerathenen
Jakob Neckischen Eheleute zu Bammenthal

haben zur Liquidation ihrer Forderungen und

dem Streit über den Vorzug bet Straf des

Ausschlusses von gegenwärtiger Masse Dien¬

stags den zoten dieses Morgens um 9 Uhr da¬

hier bei Amt zu erscheinen . Neckargrmünd
den 2ten April 1825 .

Kurfürstliches Amt .
Reidel . Rettig .

Da zum Beßten der abwesenden Katharina

Pütz 2Z9fl . 20 kr . in dem kurfürstlichen Hvf -

rathSdeposita beruhen , derselben Aufenthalt
aber nicht bekannt ist , so wird genannte Ka¬

tharina Pütz , oder ihr « etwaigen rechtmäßigen
Erben lud termino von 3 Monaten andurch

vorgeladen , zum Empfange dieser Summ «

sich gehörig zu legitimiren , oder zu gewärti¬

gen , daß nach fruchtlosem Verlaufe dieser an -

gesezten Zeltfrist hierüber weiters werde ver¬

fügt werden . Mannheim am iZten März

Der in dem Jahr 1788 von hier sich heimlich

entfernt habende Burger und Hafnermcister
Joh . Mathias Dekert . wird hlemit aufgefordert ,
um binnen z Monaten dahier zu erscheinen ,
und dieses feines Austritts wegen sich ver¬

antworten , widrigenfalls aber zu gewärtigen ,

daß gegen ihn nach der Landeskonstlturlon wi¬

der ausgetretene Unterthanen werde verfahren
« erden . Mannheim den Zten März Ihvz .

Kurfürstliches Etadtvogteiamt .
Rupprecht .

Brentano . V«lt, Zell.

Die vor mehreren Jahren Don Schauern ,
heim nach Ungarn abgezogen feyn sollende
Karl Magische Ehefrau , wird öffentlich andurch
vorgeladen , sich binnen z Monaten über den
von dem Wilhelm Bader von Neustatt In Be¬
treff des zu Feudenheim beruhenden Erbschafts¬
restes von 274 fl. zo kr. gemachten Anspruch
unter dem Rechtsnachtheil « zu erklären , daß
ansonst nach umloffener dieser Frist besagter
Er schastSrrst samt Zinsen dem Arrestimpe -
tränten ohne WeiterS ausgeliefert werden solle .
Mrfügt im kurfürstl . Hofgericht der badischen
Pfalzgrafschaft . Mannheim am iten Februar
1805 . Courtin .

Wolff . V <it . Stein .
Da in dem vorhinig domkapitularisch spci -

rischen Ort Bauerbach kein Hypotheckenbuch
bestanden , dessen Führung aber zur Sicherheit
der Gläubiger , so wie der Schuldner , nnd des
Ortsvorstandeö gleich wichtig , und daher er -
foderlich ist, . daß solches in Zukunft nicht nur
ordnungsmäßig geführt , sondern auch alle
bereits ausgestellte Hypotheken in solches ein¬

getragen werden , so werden sämtliche Kredi¬
toren , welche an Bauerbacher Einwohner
Pfandkapilaibriefe in Händen haben , « »durch
aufgefordert , binnen 6 Wochen sich bei dahie¬
sigem AmtSkvmmissariat mündlich oter schrift¬
lich zu melden , damit man zur förmlichen
Eintragung der Unterpfänder in das Verlags ,
buch weitere Tagfahrt bestimmen , sohin jeden
Gläubiger und dessen Schuldner zu Ersparung
der Kosten und Zeltversäumniß an dem be¬

stimmten Tag abfertigen könne . Brette » den

2zten Februar 1805 .
Kurfürstlich badisches Amt .

G . Posselt .
Der mit der Charlotte Heckln von Plankstatt

sich vereheligke Jakob Friedrich Fanden von
UnkerbwlShelm , ist willen - das von gedachter
seiner Ehefrau vor j Jahr mit dem derma ,
len abwesenden Kasimir Wledemann erzeugt «
uneheliche Kind weiblichen Geschlechts , unter

Genehmigung der nächsten Anverwandten der

Hecktn förmlich zu advptiren . Da nun dieser
Adoption noch zur Zeit im Wege steht , daß
der natürliche Vater deS KindeS der Heckin
Kasimir Wirdcmann , dessen Aufenthaltsort



unbekannt ist , darüber noch nicht gehört ist ,

als wird derselbe hiemit aufgefordert , sich bin¬

nen einer unerstreklichen Frist von 6 Wochen

dahier über die nachgesuchte Adoption zu erklä¬

ren , oder zu gewärtigen , daß derselben ohne

Weiters statt gegeben werden solle. Verfügt

im kurfürstlichen Amt Schwezinge » am l4ten

März 1805 .

Thomas Wächter zu Rinklingen , ehrlich

erzeugter Sohn weiland des dortigen Schützen

Joh . Georg Wächter , und dessen Ehefrau Bar¬

bara , eine geb . Kelhöferin , ist im bjctn Jahre

seines Alters ohne Testament und ledigen Stan¬

des verstorben . Wie nun dessen Berlaßen -

schaft nach Abzug der dermalen bekannten

Schulden in 1374 fl . bestehet , der herrschaft¬

liche Fohlenknecht auf dem Stuklensee Ludwig

Kelhdfer sich auch bereits als Zntestaterbe . und

war im 2ken Grad der Seitenlinie gemeldet

hat , vorderfamst aber zu wissen nothwendig

ist , ob sich keine nähere , oder in gleichem Grad

verwandte Personen vorfiuven möge » ; so wer¬

den alle diejenige , welche gedachte Erbschaft

anzusprechen sich für berechtigt glauben , an

mit aufgefordert , binnen einer unerstrekltch n

Frist von 6 Wochen bei dahiesigem Amt sich

zu melden , und Ihr Erbrecht zu «rweiftn , wi¬

drigenfalls gedachter Ludwig Kelhöfer als näch¬

ster Erbe anerkannt werden wird ; wobei zu¬

gleich auch alle jene , so an die Erbmaß son¬

sten etwas zu fodern , und ihre Forderun¬

gen noch nicht angegeben haben , binnen näm¬

licher Frist zur gehörigen Liquidation anmit

vorgeladen werden . Bretten den Lten März

1805 .
Kurfürstlichbadisches Amt .

G . Posselt . Vdt . Schiller .

Der unter dem kurbalerifchen Infanterie -

Regiment Herzog Karl als Korporal gestan¬

dene . der Entführung junger Leute au » feinem

Geburtsort verdächtige , und aus der sich des »

falls zugezogenen Verhaftung entwichene Georg

Baffauer von Laudenbach , wird hierdurch auf -

gefordert , sich binnen unerstrekltcher Frist von

6 Wochen dahier persönlich zu stellen , gegen

den ihm zu Last liegenden Vorwurf und über

seine Flucht zu rechtfertigen , oder io coota -
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macfam das weiter Rechtliche zu erwärtkgen .

Weinhelm am azten März 1805 .
Kurfürstlich badenfches Amt .

Belthvrn . Veit . Bajer .

Lauf « Anträge .
Donnerstag den rZten d . Morgens 8 Uhr ,

werde » dahier auf dem Kästenberg in dem

Stadtwald 26 Morgen zu Neurott auf Zeit »

bestand oder zu Eigenthum im Ganze « oder

theilweise , je nachdem sich Liebhaber vorfin -

den , ln öffentliche Versteigung gebracht , wo¬

zu sowohl einheimische als auswärtige Siet «

gungsliedhaber eingeladen werden . Neckar «

gemünd den bten April 180z .
Kurfürstliches Amt .

Reidel . Rettig .
Bei der hiesigen lutherischen Gemeinde ste¬

het eine Glocke von ohngefähr 40 jtz am Ge¬

wicht , und eine wohlkonditkonirte Uhr . so
Stunden und Viertel schlägt , mit einem über¬

goldeten eisenen Zifferblatt mit Viertel - und

Stundenzeiger , dann übriger Zugehörde zu
verkaufen , welch ' ein so anderes bei dem lu¬

therischen Schulmeister täglich ln Augenschein
genommen werden kann . Zeisenhausen den
löten April 1805 .

Von Kirchenvvrstands wegen .
AuS besonderem Auftrag Kurfürstlich Hoch ,

preislichen HvfgerichtS Ist diesseltige » Amt an ,

gewiesen , die arretirte Landgräflich Heßische
Gefälle zu Schwezingen und Edingen zum
Beßren deS Kurfürstlichen Fisci Ecclefiaftici
reformati einz »ziehen und die Früchten zu ver »

steigen . Wie man nun hiezu und besonder »

zu Versteigung der befraglichen Früchten Tag ,

fahrt auf Mittwoch den agten curr . und zwar

Vormittags y Uhr in loco Edingen , und

und Nachmittags 2 Uhr in loco Schwezin ,

gen auf den dortigen Rathhäufern anbrrau «

met hat , so wird dieses zu dem Ende anmit

öffentlich bekannt gemacht , damit die Steig¬

lustige sich zur bestimmten Zeit an Orr und

Stelle einfinden können . Heidelberg de«

nen April 1805 .
Kurfürstliche » Amt Ober - Heidelberg .

Steinwarz . E , A . Heim .
Dümge
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Auf hohe» Auftrag weiden de» zoten dieses

Monats Nachmittags um Z Uhr sämtliche Ge¬
bäude In dem Münchhoftahter , bestehend l ) in
dem vormal. Ktrchenrsthskanzlelhaus, welches
in dem untern Stock i Saal , z Stuben , i Kam
mrr . i Küche und «Ja großes Kreuzgewölbe,
in dem mittler» Stock aber l großen Saal
und 5 Stuben enthalt, auch mit einem Bnm -
nen , Waschküche , 2 gewölbten Kellern und ei¬
ner HolzreMlse versehen ist , und einen großen
Vorpiaz und Hof hat ; 2) ln einem einstöcki¬
gen Nebengebäudemit zStubkn , z Kammern,
Küche, Speisekammer, gewölbtem Keller, Holz-
reml'« und Garten ; 3 ) In dem einstöckigen
Schulgebäude mit 4 großen Stuben , 1 Saal ,
Hvlzpiatz und Garten ; 4) in einem kleinen
unten an dem Hofthor stehenden Pförtnerhäus «
chen ; z ) in 3 abgetheiltrn m 't guten jungen
Obstdaumen besezren Garten , in erstbemcrk
ten KanzlcihauS unter RatlsikatlonSvvrbebalt
»nd billigen JahlungSbedingniffen euf Eigen-

thum vklsteigert werden , welches den dazu
Lusthabenden mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht wird , daß die nalsere Bedingniss« auf
der dcrmallgenrrforn irten Kirchenrathskanzlei
am Paradenplaz eingesche », die Gebäude und
Gärte« aber täglich besichtigetwerden können.

Heidelberg am V «a April 1805.
Bon gnädigst angeordneter geistlichen Gü-

terkheilungS .AuSgleichungS.Lvmwiffionö
wegen.

Dir sogenannte Gottsackermühl dahier zu
Brekten In 4 Mahl - und i Gerdgang , svkarn
einer Oelsch lag und Hansreiv bestehend , nebst

dazu gehörigen geräumigen Wohnung , Keller,
Eci eurr. 10 Hchwetnställen und Stallungen
fgr 6 Pferde, und 8 Stück Rindvieh , samt ei¬

nem Koch« und 2 Grasgärten , überhaupt mit

Einschluß der Gebäuden einen Raum von 2
Brtl . 22 Nth . uirfassend, so w >« weitere 9 Mrg ,
2 Mti . Zt Rth Ackerfcld,und l Mrg . 2Brtk .

try! Rth . Wie ' en werden aus Anmelden des

hiesigen Burger und Mvllermcister Georg Pe-
trrKvib, welcher die AuSwanderungSeriaubn'ß
vom kurfürtUtchen Lofr «h deretiserhalten hat,
durch öffentliche Versteigerung unter vbrigkelt '

kicher Leitung Montags am 22m , dieses als

Vgeuthum verkäuflich begeben werden. Wer

also etwa hierzu Lust tragen mag , karr, sich
am genannten Tag Morgens um 9 Uhr da¬
hier rinfinden , das Mühlweftn , Gebau uns

Plaz selbst in Augenscheinnehmen , sich aber
fordersamst durch obrigkeitliches Zeugnlß über

sittliches Betragen , und VermögenShnüäng«

lichkeir der künftigen Zahlung Halver bei Unter¬
zeichneter Stelle gehörig legitlmiren. Brette »
am kaen April 1825.

Kurs, badisches AmtSkommlffarlat.
A . Stadler .

Die Effekte» und Mobillen der dahier ver«
lebten Schwldtmrtster Joseph Vögele Wittib
werden in derselben Sterbbehausung im Lua -
d »ak l,ir . L . rr. öl ° t,em Durlacher Hof
gegen über , dem iZten laufenden Monat -

Nachmittags um 2 Uhr gegen baare Zahlung
versteigert, und damit den Tag darauf
Morgens um 9 Uhr und Nachmittags um 2
Uhr fürgefahren werden. Mannheim de»

lzren April 1805 .
Kurfürstliche Stadtschreiderrl.

LeerS.
pachtantrag e.

Mittwoch den 2gten April Vormittags um
il Uhr , wird ln dem kurfürstl . Militärmaga ,
zingebäude zu Heidelberg die Uebernahm einer
Lieferung von 240 bis r -zo M ß .yolz , zur
Halste buchen , und zur Hälfte eichen , gegen
gleich baare Zahlung an de » Wentgsinehmen»
den durch öffeuiltcde Absteigerung überlaßen
werden . Heidelberg den 2yten Marz 1825.

Kurf. Mlttkärwag zinvewaltung allda.

Anzeige .
Wir macken unsere vor einigen Jahren we¬

gen eingetrerenen Hindernissen in der Stille
vollzogene am zkrn April a. c. aber öffentlich
bestätigte Trauung . vnsern Verwandten und
Freunden ergebenst bekannt .

Philipp Anton LoutS von Wvlff .
Luise Manvn von Wolff , ged. CaSperS.

Dienstnachricht .
8erenrsstm» r k̂ Irodor haben gnädigst ge«

rnhrr ; denen bisherigen RrchnungS , Revi¬
sor »̂ bei hiesigem HofraihS . Kolleglo Adam
Map « und Grvrg Heinrich Dowinkri de»



Karakter als RechnungSräthe beizulegen .
Mannheim den 2ülrn März 1805 .

vdt. Joachim .

Mannheimer Kirchenbuchs • Auszüge.
Gebohrne : Den gten April : Anna Bar¬

bara , Barer Karl Philipp Rest , kurf. Hof-
rarhö « Kanzleiverrvandter , K. Den 8" n:
Anna Maria , Vater Jakob Bolsfin , Br .
u . Küfer , E . iR. Den iotcn : Barbara ,
Vater Auron Fersch , Bierbrauer aus Baiern ,
K. «od . Karl Joseph , Barer Joh . Kilian
Möhler , Oikastertulavvokai . K. «od . Lud¬
wig Eugen , Barer Br . Heinrich Hornig.
E. R . eoS. Christoph , Barer Philipp
Mayer , Br . n. Küfer, E . R . Den irren :
Georg : Barer Konrao Dngeorg , Br . und
Gärrnrr , E . R . «od. Elisabeth » Mar¬
garetha , Barer Br . Martin Benschied . K.
Den raten : FerdinandKranz, Barer Georg
Leonard , kurf. Umgelder , K. « od. Pe¬
ter Adam, Vater Peter Adam Herbold,
Br . u. Bäck»r , E . R . Den izten : Karl
Ludwig , Vater Gottfried Richart , kurf.
Schloßverwalrer, K. eod . Rofina , un¬
ehelich , K. Den igten : Maria Viktoria,
unehelich , K.

Gestorbene : Den 7ten : Kordnla Heigel-
krautln , alt 2 I ., K. « od . Gertraud Nie»
strin , alt 76 I ., K. Den 8trn : Gott¬
fried Held , alt üj I ., K. «od. Franzis¬
ka Derri , alt 64 I . , K. Den yten r Ed-
mnnv Cokso» , Pfalzzweibrückischer geh.
Rath , auch wirklicher Regierangö - und
OoerappellarionSgerichtSrath, alt 7z I . .
K. eod . Michael Frieomann, alt 2Z I . ,
K« Den roten : Lulsa EUsabetha Erbin,
alt irJ . , E . R . De» Uten : Elisabe¬
tha Heckln , alt ^ K J . , K. «od. Karl
Philipp Fischer, alt iz Tage , E - R . «od .
Margaretha Iängerlei« , alt 4 Monat , E.
L. Den i2ten : Anna Maria Huberi« , alt
36 I . , K. eod. Joseph Lebersvrg , des
ehemaligen Kurpfalzdaterischen Landeskom -
missariats Kanzlist , alt z8J . , K. »od .
Sebastian Herverich , alt jb % , K. eod.
Roman Dabenbrcker, alt — K. Den izten :
FrauzlSka Jansonin , alt 5 I . , K», eod.

Jakob , unehekkch , alt ZI . , ER . Den
izren : Sara Spickertln , altzo I . , E. R .

Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge .

Gebohrne : - Den zoten März : Joh . An»
drkas, Vater Br . Karl Brecht , K . Den
2ten April : Georg Hieronymus , Barer
Br . Gottfried Hertiing . K. eod . Johann ,
Vater Andreas Lutz , Beisaß , E . L. Den
zren : Joh . Kaspar , Vater Georg Snlzer ,
Br . «. Weingartner , E . L .

Gestorbene : Den rürenMärz : Fried. Lndw,
Pfähler . alt 50 I . , E . R . Den 27« » Hen¬
riette Edetin , alt 50 I . , K. Den Men
Mal : Magdalena Schurkin, alt 50 I - , K.
Den Ziten : Ma ia Barbara Willln , alr —'
E. R . Den zten Aprlk : Konrad Ludwig
PiriS , alt 49 I . , E . R . Den ^ren :
Dorothea Fiorentkie Lepperkn, alt 39 I .,
E . R . «od . Maria Katharina Spangen »
bergerin » alt 2i \ I ., E . R . Den z :en :
Rostna Barbara Welbeltn , alt i I . E. 9J.

Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge .
Gebohrne : Den lvren Februar : Dem

Ritterbvth Joh Baptist Wirth ein Sohn .
Den riten : Joh . Leonhard , Vater Br .
Georg Bachmann . «-»d. Dem Br . Joh .
Adam Maul eine Tochter. Den izren :
Dem Br . Georg Gerstner eine Tochter.
Den izren : Dem Br . Joh . Andreas Ha -
nagarth eia Sohn . Den iTten : Dem Br .
Georg Megerle ein Soi,n . «od . Dem Br .
Georg Meyerke ein Sohn . Den rrren :
DeurBr . «. Ztmmermaun ChristlanSchmltk
ein Sohn . Den 22ten : Dem Br . Joh .
Wagner eine Tochter. Den 24« « : Eleo»
nvra , Vater Martin Uhl, Br . u. Schmied.
Den 2Zten : Dem Br . Franz Eb-rsoll ein
Sohn . Den 28ten : Franz Anton, Va¬
ter Friedrich Echweikarr , Br . n. Schuh »
mache», «od . Dem Br . Job . AdamBeyer»
te et« Sohn . Den iten März : Dem Br .
Georg Joseph Gurgesell eine Tochter. Den
8ten : Dem Br . und Schreiner Joseph Kurl
etn Sobn . Den loten : Dem kurf. Stadt »
amt- - Kvmn ' iffarlu - Dupree etn Sobn .
Den r 2ten : Dem Br . Anton Hotz eia Sohn »
«od , Goöwin, Baker Joh . Damm , Br . «.
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Schneider, eod . Dem Br . u . Schneider
Georg Ullrich Wtllhauk eine Tochter. Den
izten : Dem Br. u. Kupferschmied Franz
Joseph Kappelhdfer eine Tochter. Den
iZten : Katharina , Bater Br . Melchior
Dreier. Den lyten : Dem Br. «. Schuh¬
macher Franz Remmcle er« Sohn, eod.
Dem Konrad Ansllnger eia Sohn . Den
2<rteu : Franz Joseph , Vater Hr. Anton
Koüinger, kurbadischer Lieutenant. Den
rgten : Maria Anna , Vater Jakob Sei-
dert , Br. u. Schreiner , eod. Georg Jo¬
seph , Vater Matthäus Schedel , Br . u.
Wagner. Den szten : Jvh . Adam , Vater
Br . Joh. Stegn' üller. eod. Dem Br. Joh.
Adam Bierhalrer eine Tochter. Den 28ten :
Dem Br . Bernhard Vogel eine Tochter.

Gestorben « : Den Uten Februar : Anton
Fezner , alt Z I . eod . Dem Br . Joh.
Hanagarth ein 5 Tag alter Sohn. Den
i2 »en : Dem Br . Joseph Jick eine z I .
alte Tochter. Den lchten : Maria Anna
Paulin , alt 25J I . eod. Margaretha
Krausin , alt 72 I . Den löten : Dem
Joh. Baptist Wirth , ein / Tag alter Sohn ,
eod. Maria Anna Rödlerin , alt 25 I .
Den l/ten : Dem Br . Joh. Gerstner «in
Z I . alter Sohn . Den 2zten : Dem Br.
Paul Schmierte ein j I . alter Sohn .
Den 24ten : Anna Maria Stvllin , alt 80
I . eod . Franz Ludwig Friz , alt 10 Mo¬
nat. Den 2Zten : Franz Georg Gohrer,
alt 42 I . eod . N . Riedler , alt 1 I . Den
2/ren : bl. Ebersoll, alt 2 Tage. Den

28ten : bl. Bataille , alt 4; I . Den sie«
Marz : Anna Barbara Wlrthln , alt zj
I . Den zten : Konrad Schneider, alt 08
I . Den 4ten : bl. Schmidt , alt 6| I .
Den yten : Katharina Barbara Dietrichin ,
alt 15 I . Den i2ten : Karl Freiherr von

. Gemmlngen, alt Z2 I . Den i4ten : Joh.
AdamIirker, alt 40 I . eod. Ferdinand
Mezger , alt u Monat. Den izren : Ur¬
sula Siegerin , alt 45 I . Den röten :
Anna Maria Soter , alt 7z I . Den I9ten :
N . Umhöferin , alt 5 I . eod . Anna Eli¬
sabeth« Mackin , alt IO I . Den 2Lten :
Maria Elisabeth« Schrotin , alt 8 .3 I »
De» 2lten : bl. Kappelhbferln, alt8Tag .
eod. Franziska Bäuerin , alt 40 I . Den
22ten bl. Baumann , alt 5 I . Den 2Zten r
bl . Wilhelmin , alt \ I . Den 24ten : bl.
Beck , alt l I . eod . bl. Pellissier , alt

I . eod . bl. Kellerin , alt % I . Den
28t« ti : Margaretha Drettlein , alt 2 I .
evd . Friedrich Beck , alt 14 I . Den
2yten : Franziska Schmittin , alt 35 I .
eod. Maria Magdalena Herbin , alt 7
Monat, eod . Anna Maria Henrlchin , alt
8«, I . Den zoten : Eleonvra Uhlin , alt i
Monat , eod . Joh . Nep . Eichenlaub , alt
ro Monat, evd . Katharina Mayer - ober
Kernbergerin , alt 7b I .

V ereheltcht : DenrztenFeb. : Jakob Mar¬
tin, Br . u. Perückenmacher, mit Theresia
Brechlin. Den lyten : I . G. Lbhr, mit Anna
Elisabeth« Boltererin . Den azten : Br . Joh,
Hoßmer , mit Anna Maria Schmittin .

Fruchtpreise und viktualienschagung .
Monat Früchten per Wltrim Mittelpreis Drod Fleisch da» Pfund 3

Städte ß SS Korn Gerfl Spelz Kern HaberKund
Brod

Weck
für

Gem.
Brod OMn«al» Höckelschwel - i

* 5. skr . fl. skr. - . skr. siskr. fl - skr . « Pfd
kr .

1 kr.
Loth

äs fr .
koth kr. kr. kr. kr. kr

Manheim —lü Ö \ 22 5*341 5 i 6.~ i~ 3 >ry lZ [
6 14 9 74 84 i° 5

Heidelberg— 9 6J21 5 l 5 4l55 9 l 5ö 3h 8 I2j 16 84 64 9 9* 5

Druchiol 30P 6145 5130 5 l 3o | i 3 | - 3 (45 9 64 18 84 6 7 94 -

Brette» - - 1- 4 ) 4° 5l -4 - 1- 3 l 36 — — — — — — — -

Odenheim —|
U

- 1 - - 1- - I- - 1— — — — — — — — -
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